
Kritische Online-Edition der Tagebücher
Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

Nina Gräfin Schenk von Stauffenberg
Stand: 08.05.2024

Hinweis

Die Bereitstellung von Inhalten der Kritischen Online-Edition der
Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers im PDF-Format stellt
lediglich ein Hilfsmittel für den Benutzer dar. Nicht alle in der Online-
Fassung vorhandenen Informationen werden auch in der PDF-Fassung
dargestellt. Bitte verwenden Sie daher für Zitationen ausschließlich die
Online-Fassung unter www.faulhaber-edition.de!



Kritische Online-Edition der Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

Nina Gräfin Schenk von Stauffenberg (geborene
Nina Freiin von Lerchfeld)
* 27. August 1913, # 2. April 2006

1933 Heirat mit Claus Graf Schenk von Stauffenberg,

23.7.1944 Verhaftung.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:
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